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Hr. 33 fcer Sdiwetyx érauen^etturtg. 19. Oluguji 1906

JrtBilB.
®ie Sonne budt fid) auf ben 3roeigen,
®ie Säögel galten STtittagdruf) ;

Sin füfjeg, fommerltdjeS ©djmeigen
©eljt burd) ben ©alb auf feib'nem <Sd)ut).

SibeHen ftfjrcebeti auf bem Stiebe
fflie blaffe Sräitine bort unb liier
S§ ift fo ftiU, al§ fäfi' ber griebe
gm roeidjen Slloofe neben mir.

2lb. &t)=28albl)(uife!t,.

Brtßfhapten her Sehahtion.
grau % 3*. in $. 3ln Seuten mit guter ©djuL

bilbung ift heutzutage fein ÜJlangel, oiel weniger a 11=

gemein ift bagegen bie ©fjarafterbiltiung, nacf, toclc^er
ber eigentliche ©ert be§ Süenfdien ju bemeffen ift.
SS entbehrt aber ber SRidjtigfeit, wenn Sie in 3f)rer'
großen greube fagen : „©eich' ein unoerbienteS, rounber=
bared ®lücf ift mir unb meinen Sinbern jugefloffen !"
Sie haben 3h*e Kinber zur SlrbeitSfreubigfeit erlogen,
welche befliffen nad) ber älrbeit au§fd)aut unb fie fofort
ungeheiben an bie §anb nimmt. ®a§ ift ein 58er»

bienft Qljrerfeitd, baë nun ghren Sinbern ju gute
fommt. ®ie freubige Snergie zur 3lrbeit, ba§ offene
3luge, fie überall zu finben unb ber nachhaltig fräftige

SQBilïe, fie fofort anljanb zu nehmen unb burdjzufüfjrett,
bad finb guwelen unter ben menfdjlidjen Sigenfdjaften.
SZBirb ja bod) bie airbeit an ftd) oon einet ©rofjzaljl
non SDlenfdjen aid ein glu^ betrachtet, bem ber arme
Srbenbewohner oerfallen fei; fie wirb gethan unb t>iel=

leidjt mit gleib gethan, weil bad Seben fie erforbert.
9lber e§ wirb gefeufzt unter biefer Stotwenbigfeit unb
jeber Slugenblicf, ber ben Qmang aufhebt, finbet leibige
£>änbe unb gntereffelofigfeit. SS ift fehr fpredjenb
für bie Slrt ber Srzieijung, wie bie Stiitber beim ©arten
fld) oerhatten. Sßiele werben auSgelaffen unb unge»
berbig, treiben Unfinn unb richten babei Schaben an.
®ie übrigen aber haben, als fie in ber Sigenfdjaft
als ©egweifer ben fremben §errn zu ber SSeft&ung
führten, beobachtet, bab bie §audfrau im ©arten mit
gäten befdiäftigt war unb oon biefer airbeit weggieng,

1309 Wer seine Kinder den Gefahren,
die die jetzige Jahreszeit mit sioh
bringt, nicht aussetzen will, gebe
ihnen das bekannte Miloh - Mehl
Galactina, das durchaus kein
gewöhnliches Kindermehl, sondern ein
aus keimfreier Alpenmilch
hergestelltes, leicht verdaulich gemachtes
Milohpulver ist. Man hilte sioh aber
vor Nachahmungen und achte beim
Einkauf genau auf d. Namen Galactina.

um ben ®aft inS £auS zu führen. Sie waren be=

beutet worben, auf ben fperrn zu warten unb ihr rid)=
tigeS Smpfitiben, ihre greube an ber airbeit, ber ©unfd)
nicht mü|ig zu fein, fonbern bie ©artezeit mit etwas
Stüblichem auszufüllen, gab ihnen ben ©ebanten ein,
bie oon ber fèauëfrau oerlaffene airbeit fortzuführen
unb zu oollenben, ohne oon gemanb bazu oeranla|t
worben ju fein, ©eil biefer ätieb zur airbeit eben

nidjt alltäglich ift, erwedte bie ©ahrnehmung ber
®hatfadhe baS lebhafte gntereffe beS gremben für
gh" Stinber, fo bah el uun bereit ßebenSweg ebnet
unb ghnen bie Sorge für beren 3luSbtlbung abnimmt.
Sie haben biefe glüdlidje ©enbung alfo nicht einem
glüdlidjen QufaH, fonbern ber treuen Sorge z« oer=
banfen, mit welcher Sie gbre Kinber zur thatlräftigen
unb umftdjtigen SlrbeitSfreubigïeit erzogen haben unb
wir gratulieren ghnen herjlid) zu bem fcfiönen Srfolg,
ber ghnen barauS erwachfen ift. — ®ie aibreffen»
änberung wirb beforgt.

Hergestellt mit dem beliebten

Tola-ParfUm; mild und
angenehm. Überall vorrätig.
Preis 40 Cts. Parfumerie
Heinrich Mack, Ulm a. D.

Spezialitäten: Tola-Seife
und Kaiser-Borax.

Jlaeh St. ïïloritz nächsten
Monat ein braves, zuverlässiges,
reinliches und gesundes Kindermädchen
gegen gute Belohnung zu einem
einjährigen Kind gesucht. Ohne gute
Zeugnisse oder Referenzen ist es
unnötig, sich zu melden. Offerten mit
Photographie unter Chiffre 4437 an
die Expedition. [4437

Vin junges Mädchen, mittleren Al-
w ters, Italienerin und aus guter
Familie, welches auch der
französischen und deutschen Sprache
vollkommen mächtig und musikalisch
sehr gebildet, ist, sucht Stelle als
Erzieherin. Beste Referenzen stehen zu
Diensten. Gejl. Offerten unter Chiffre
RS 4434 befördert die Expedition des
Blattes. [4434

/.nfolge steliger Ausdehnung des
Geschäftes, das eine konkurrenzlose

Spezialität betrifft, suche ich
seriöses Fräulein oder alleinstehende
Witwe als Teilhaberin aufzunehmen.
Die Einlage von 2000, event. 4000 Fr.
wird hypothekarisch sicher gestellt
und verzinst. Erforderlich ist ein
umgängliches heiteres Wesen, das
Lust hat, ein aufblühendes Geschäft
gemeinsam zu poussieren. Gefl. Offerten

unter. Chiffre Seh U20 befördert
die Expedition. [4420

Haushälterin.
Gewissenhafte, treue, bestens

empfohlene, alleinstehende, ältere Witwe
sucht auf Anfangs August Stelle bei
einem Herrn. Die Suchende ginge
eventuell auch als Wärterin oder
Köchin. [4418

C in lernlustiges und braves Mäd-
O chen, das momentan ohne Stelle
ist und sich zu verbessern strebt, findet
Gelegenheit, die feine Küche und was
dazu gehört,.zu lernen, ohne hiefür
Auslagen mächen zu müssen. Gute
Stellen werden nachhernachgewiesen.
Die Gelegenheit ist auch sehr günstig

für eine Herrschaft, die für einige
Wochen in die Ferien geht und in
dieser Zeit ihrem Dienstmädchen
noch bessere Kenntnisse im Kochen
beibringen lassen will. Offerten unter
Chiffre D 4435 befördert die Expedition.

[4435

Gesucht:
als Gehiilfin in eine mit Damen- und
Töchterheim verbundene Haushal-
tungs- und Dienstbotenschule eine
christlich gesinnte, gesunde, nicht zu
junge Tochter. Dieselbe muss alle
Hausgeschäfte gründlich kennen, die
jungen Mädchen mit Liebe und Autorität

in denselben anzuleiten wissen ;
auch im Kochen darf sie nicht ganz
unerfahren sein. Offerlen unter Chiffre
MR W 4433 befördert die Exp. [4433

V in zuverlässiges und anständiges
G Mädchen, welches kochen kann
und die sämtlichen Arbeiten eines
feinen Haushaltes gut zu besorgen
versteht, findet Stelle bei einer
Familie von zwél Personen. Bequeme
Einrichtung. Gute Behandlung und
guter Lohn. Gute Zeugnisse oder
Referenzen sind verlangt. Offerten
unter Chiffre P AM9 befördert die
Expedition. [4419

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste \
Kinder-Milch

Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution u. verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots; In Apotheken. [4049

Die von XSoiiiiorti bevorzugte Marke.

FP t33&£>52 t:ißj fei

Ww Sàfc-
\\X fl&ng

GnIrSilk a
Jederman ^MEILSKl 4362

Tuchfabrikation
Gebrüder Ackermann in Sntlebneh.
Wir beehren uns, unser Geschäft unserer werten Kundschaft

und einem weitem Publikum speziell auch für

Fabrikation von ganz und halbwollenen Stoffen für solide
Frauen- und lUännerkleider, in Erinnerung zu bringen.

Man achte genau anf unsere Adresse;

Gebrüder Ackermann in Entlebuch.
Durch die während Jahrzehnten gesammelten Kenntnisse und

Erfahrungen in der Tnchfabrikation sind wir im Stande,
jedermann reell zu bedienen.

Um rechtzeitig liefern zu können, bitten wir um baldige
Einsendung des Spinnstoffes, Schafwolle oder auch Wollabfälle.
4439] Ackermann

Knaben-Institut s> Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Heuenburg.

Gegründet 185». (3892

ß esucht zu einer einzelnen Dame" ein braves Mädchen. Gelegenheit,
die Haushaltung und etwas Französisch

zu lernen. Kleiner Lohn. Eintritt

Ende Oktober. Offerten an Frl.
Bucher bei Frau Meyer, 7 Sentimalte,
Luzern. [444f

Familien - Pension
für junge Mädchen. Les Vergers
in Bauces [WaadtJ. Gewissenhaftes
Studium der französischen Sprache.
Familienleben. Gesunder Landaufenthalt.

Massige Preise. Prospecte
und Referenzen. [4427

Mlle. Jaccard.

Heirat.
Herr, Mitte dreissiger, in

Lebensstellung, von gutem Charakter, wünscht
mit häuslich erzogener Tochter aus
bürgerlicher Familie in Korrespondenz
zu treten. [4440

Briefe, die über Charakter und
Ansprüche einen Schlnss ziehen lassen,
beliebe man zu adressieren an Orell
Füssli, Annoncen, Basel, nnter
Chiffre 04556B. Diskretion Ehrensache.

Junger, seriöser Ingenieur
in gesicherter Lebensstellung
als einziger Sohn eines Fabrik-

J besitzers wünscht in Corres-
G pondenz zu treten mit gebil¬

deter Tochter von gutem
Charakter u. bescheidenem Wesen
aus guter Familie. Strenge
Diskretion. Agenten verbeten.
AHf. Offerten mit Photographie
beliebe man zu richten sub
Chiffre Z. S. TölS' an die
Annoncen-Expedition Rudolf
Rosse Zürich. (Z a 10S9I) [4428

I

4\efurm"ßnfi doröeh
Nur ié chh - vu
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p Schul-zmarke

mVu Ikaneinlaqe
M grau u. weiss

l/r Qual. A.fs.8.-
l 0uaLB.fa.12r-

/jMKIJIII f Ik leichl wjsch ba r.tmàwlmKB Din IPaul Armbrusfe
• St. Gallen. •.IK

Kaffee roh
4267) ausgesuchte Qualität (os829B)
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Friede.
Die Sonne duckt sich auf den Zweigen,
Die Vögel halten Mittagsruh;
Ein süßes, sommerliches Schweigen
Geht durch den Wald auf seid'nem Schuh.

Libellen schweben auf dem Riede
Wie blasse Träume dort und hier...
Es ist so still, als saß' der Friede
Im weichen Moose neben nur.

Ad. Sy-Waldhausen,

Briefkasten der Redaktion.
Frau H. N- in S. An Leuten mit guter

Schulbildung ist heutzutage kein Mangel, viel weniger
allgemein ist dagegen die Charakterbildung, nach welcher
der eigentliche Wert des Menschen zu bemessen ist.
Es entbehrt aber der Richtigkeit, wenn Sie in Ihrer"
großen Freude sagen: „Welch' ein unverdientes, wunderbares

Glück ist mir und meinen Kindern zugeflossen!"
Sie haben Ihre Kinder zur Arbeitsfreudigkeit erzogen,
welche beflissen nach der Arbeit ausschaut und sie sofort
ungeheißen an die Hand nimmt. Das ist ein
Verdienst Ihrerseits, das nun Ihren Kindern zu gute
kommt. Die freudige Energie zur Arbeit, das offene
Auge, sie überall zu finden und der nachhaltig kräftige

Wille, sie sofort anhand zu nehmen und durchzuführen,
das sind Juwelen unter den menschlichen Eigenschaften.
Wird ja doch die Arbeit an sich von einer Großzahl
von Menschen als ein Fluch betrachtet, dem der arme
Erdenbewohner verfallen sei; sie wird gethan und
vielleicht mit Fleiß gethan, weil das Leben sie erfordert.
Aber es wird geseufzt unter dieser Notwendigkeit und
jeder Augenblick, der den Zwang aufhebt, findet läßige
Hände und Interesselosigkeit. Es ist sehr sprechend
für die Art der Erziehung, wie die Kinder beim Warten
sich verhalten. Viele werden ausgelassen und unge-
berdig, treiben Unsinn und richten dabei Schaden an.
Die Ihrigen aber haben, als fie in der Eigenschaft
als Wegweiser den fremden Herrn zu der Besitzung
führten, beobachtet, daß die Hausfrau im Garten mit
Jäten beschäftigt war und von dieser Arbeit weggieng,

â tVsr soins tîillâsr âsll lZotâkrsll,
àis <iis istrixsmit sied
brîllzt, nioìit aussàsn will, «sbs
idllsll >.Iss dàsllllts AitoU - àlsvl
«alavtln», às ài-sàus kvill xs-
wLtmIiekgg Lill<tsrlllek>, sonüsrll vin
sus keiwkrvisi 2tlvsllwilvk kerxs-
ststttss, IsiokV vsràutivU xsillàeUtss
Ailotipulver ist. tlau N lits siov sbsr
vor Xsvdakwuuseu unà aoûts dviw
IZinkauk xsnau sut â. I?»won (talaotina.

UM den Gast ins Haus zu führen. Sie waren
bedeutet worden, auf den Herrn zu warten und ihr
richtiges Empfinden, ihre Freude an der Arbeit, der Wunsch
nicht müßig zu sein, sondern die Wartezeit mit etwas
Nützlichem auszufüllen, gab ihnen den Gedanken ein,
die von der Hausfrau verlassene Arbeit fortzuführen
und zu vollenden, ohne von Jemand dazu veranlaßt
worden zu sein. Weil dieser Trieb zur Arbeit eben

nicht alltäglich ist, erweckte die Wahrnehmung der
Thatsache das lebhafte Interesse des Fremden für
Ihre Kinder, so daß er nun deren Lebensweg ebnet
und Ihnen die Sorge für deren Ausbildung abnimmt.
Sie haben diese glückliche Wendung also nicht einem
glücklichen Zufall, sondern der treuen Sorge zu
verdanken, mit welcher Sie Ihre Kinder zur thatkräftigen
und umsichtigen Arbeitsfreudigkeit erzogen haben und
wir gratulieren Ihnen herzlich zu dem schönen Erfolg,
der Ihnen daraus erwachsen ist. — Die
Adressenänderung wird besorgt.

Hergestellt mit 6em dsUed-
ten lola-partUm; milà àà
ailgvnekm. Üderall vorrätig,
preis (Its. parfumerie
tteinriek Ikaek, Ulm a. v.

SpsxiaUtaten: Vola
um! Itîìisvi'-ttorax.

Kkonat e/n braves, ruver/ässtges, rein-
/tcbes unck gesunckes Ltnckermäckcben
gegen gute Le/obnung ru einem etn-
/übrigen Ltnck gesucbt. Dbne gute
Zeugnisse ocker Le/erenren ist es un-
nötig, stcb ru metcken. Werten mit
Lbotogra/ibte unter Lbtj/re 4437 an
ckte à/?eckttton. >4437

Z^in g'unges /lkäckcben, mttt/eren .4/-
v tees, /ta/tenertn unck aus gutei'
Lamt/te, ive/cbes aucb cker /,nnrö-
stscben unck ckeutscben 3/iracne vo/t-
kommen mäebttg anct mustka/tscb
sebr gebt/cket. ist, suctit 3te//e a/s Lr-
rtebertn. Leste Le/erenren ste/ien ru
Diensten. Le/t. t)//ee/en unter Lbt^re
L 3 4434 be/orckert ckte Lmpeckttton ckes

L/attes. >4434

^n/o/ge stetiger ^usckebnung ckes

^ tZescbä/tes, ckas eine konktirrenr-
tose 3/ierta/ttüt betrts/t, «uc/ie tcb
seriöses Lräu/etn ocker at/etnstebencke
ll'ttiue a/s Let/babertn au/runebmen.
Lie Ltn/age von 3000, event. 4003 Le.
lvtrck bg/iotbekartscb stcber gestet/t
unck verrtnst. L,/oicker/tcb ist ein
umgäng/tcbes bettei es ll'esen, ckas

Lust bat, ein au/b/ubenckes tlescbü/t
gemeinsam ru poussieeen. Lett. kl^er-
teii untee kjbt/fre 3cb 4430 be/öickei't
itte Lm/ieckttton. >4430

tteivtssen/ia/te, teene, bestens em-
/i/ob/ene, at/ctns/ebencke. at/ere Wt/ive
sue/it au/ 2ìn/angs August 3te//e bet
einem Deri n. Die 3ucbcnckc ginge
el>en/ne/t aiicb a/s Wärterin ocker
Locbtn. >4438

tn tern/us/tges unck b/vives Mick-
^ eben, ckas momentan obne 3/e//e
ist unck stc/l rn veebesseen steebt, /tncket
tte/eAenbett, ckte /etne Ltiebe iinck ivas
ckarn Ae/ioet, ru teenen, obne bte/iie
,-lus/ai/en macbsn rn müssen. Lute
3tetten iveecken naebbeenaebg-eiviesen.
Lie tte/eg-enbeit ist aaeb sebe Ann-
s/iA /ue etne //sei seba/t, ckte /lie etntge
ll'ocben in ckte Leeten </ebt nnck tn
cktesee ^«tt tbesm Ltenstmackcben
nocb besseee Lenntntsse tm tkocben
betbetni/en /assen ivt//. O^ee/en untee
L/it//ee // 4435 be/oeckeick ckte L.e/ieckt-
/ton. >4433

a/s <?ebti//in tn etne mtt Lamen- unck
Löcbteebetm veebunckene 7/ausba/-
tunAs- unck Ltenstbotensebn/e etne
cbickst/tcb Aestnn/e, Aesuncke, ntcbt rn
junge 7'ocbtee. Otese/be muss a//e
r/ausgescbä/te geünck/teb kennen, ckte

jungen Mtckeben mtt Ltebe unck fl.uto-
et/ät tn ckense/ben anrutetten ivtssen,
aucb tm Locben ckae/ ste ntcbt ganr
unee/abeen setn. tt^ee/en untee /tbt/jce
.lt // ll' 4433 be/oeckeet ckte à/i. >4488

tn ruvee/ässtges unck anstäncktges
v Mickcben, ive/cbes kocben kann
unck ckte sämt/teben -liLetten etnes
/etnen b/ausba/tes gut ru besoegen
veestebt, /tncket 3te//e bet etnee La-
mt/te von rivek Leesonen. Legueme
Ltnetcbtling. Lute Lebanck/ung unck

guter Lobn. Lute Zeugnisse ocker

Le/erenren stnck ver/angt. tt/jerten
unter Lbtj/re L 4479 be/orckert ckte

L.pgeckttton. >4430

cker Auttsrmilok svapllsklt sioll ckis

sterilisierte Lsrusr Llpsu-àliloli als devâllrtsste,
2uverlâssiKsto

Diese llsiint'rsis b/aturiuiloll vsrllütet VsrààuuuKS-
stüruuKeu. Lis siollsrt àsm Liiule eiuv krllkti^s
Loustitutiou u. verleibt ibiu blllìisuàss Lusssbeu.

Depots : In Lpotìieken. >4049

M- >

/- sà'7^ k. 7's

p'!

Me.
8-, V iLIZ

-.. »> -M 7 jê- f,".f. ^

.-7 ì

^eììàbàìioil
kedriià Aàmmn m Lntlàeli.

^Vir besbrsu uns, unser Llesebükt unserer rvsrten lîunclsoliakt
unck einem rvsitsrn Ludlikum speciell aucb kür

Labrillation von KàN2 unà !ialkwollenen 8tollen kür
in lZrinnerunA 2u brinKSn.

Nan aobto xsuau auk unsers Lärossv:

l-îeknllilvn Z^vkenmsnn in ILntlekuvk.
Durà àis wälirsnü tlabrnslmtsn gesammelten Kenntnisse unà

lZrkalirungsn in àsr knolüktrkiilitrtioi» sinà wir im Ltsnàe,
r««II X» K»eâivi>«i».

Ilm reeüt^sitig lieksrn ?.u können, bitten wir um balàige Lin-
senclunK àss Lpinnstoikss, Lebakwolls oàer aueb "lVollabkälle.

4439s

XilAbeilàtilut s kAllâel88àÌe
01os-R.ou.sssLlu. LlrsZsis? d. UsusrlàrZ.

Isa». ;zg»2

i?e«ucbt ru etner etnre/nen Dame
V etn braves Mickcben. Le/egenbett,

ckte //ausba/tiing unck etlvas Lranro-
stsob ru lernen. L/etner Lobn. Ltn-
trt/t Lncke Dk/ober. k)//er/en an Lr/.
LuoLer bet Lrau Mger, 7 Henttma/te,
Lllâ-erri. >4443

Fâ/'/à -
/tir junFe Mnckcbsn. Les Vergers
tn àuoes jàlaack/t <?elvtssenba/tes
3/ucktum cker /ranrôstseben Fpracbe.
Lamt/ten/eben. ttesuncker Lanckau/-
entba/t. Mîsstge Lretse. Lros/iecte
unck Le/erenren. >4437

tikttc. ^aeourck.

Heirat.
llsrr, Mtts àroissixor, in I-odsns-

stollung, von xntswlîbaraktsr, wünsokt
mit bâuslivb srsoxsnsr ll'ovbtsr ans
bllrUsrlicbor?amilis in Lorrosponàons
su troton. >4440

Lrisks, àis llbsr vbaraktsr unà Ln-
sprllvds sinsn Sodluss sisksn lasssn,
bvlisbs man su aàrsssisrsu an Ono»
^iisslî, zìnnonvvn, vssol, uutsr
0dilkrs D4SSK L. Diskrstiôu ükrsusaollv

.lunger, seriöser Ingenieur
in gssivliertsr Lebensstellung
als einziger Lobn eines Labrik-
besitsvrs wünsvbt in Oorres-

D pvnàen2 2u treten mit gebil-
àster Doebter von gutem <8ba-
rakter n. besobeiàvnem Wesen
ans guter Lamilie. Strenge
Diskretion. Agenten verbeten,
tkllk. Dlksrten mit Dbotograpbie
beliebe man «u riebten sub
Lbilkrs an àie
2knnonoon-Lxpeàition

ZLiiri«!». sitZz

ß

!>i u

MU
au3i./^.f5.L.-
0 ua >. L. !4. >3?-

isictii wo-.cI->KZr.êâMi/M r» ,» â

ffaul^kmbmsfe
- 6t. (jzlleu. ^
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Sdjtareifer 3fraiwn-5Böung — Blätter für ben Jiäualtrfjen Bref»

BujgelttättgB tm Sonnenbrand.
SStele Käfignögel werben oE)ne ©cfju^bad) in« fjreie,

ober nod) fdjlimmer, auf bag fjenfterbrett gefteßt unb
ben ganzen jag ben Sonnenftrablen au§gefet(t, in ber
irrigen Meinung, bieg fei bem SSoget eine 3Bof)ttf)at.
9lber eg ift bod) ein großer Unterfdjieb, ob ein SSogel
in ber grei^eit burd) bie SBtittaggfonne fliegt, ober ob
er im Käfig fi^t unb ben ©onnenftraljlen nidjt au§=
weichen fann. ®afj foldje ungliicfliefen SBögel erfranfen
unb fterben, ift lein SEBunber. 3um SSeften beg S3oge(g
unb beg eigenen ©elbbeutetg fotlte man auf bie Pflege
grßfjeren 3Bert legen, aud) frifetjeä ÜBaffer, namentlich
in ben Çei^en Sagen, nidjt oergeffen unb bem Sierdjeti
ben Käfig nicht jum Kerfer machen. ®abei muh §u=
gleich ein 3Jîiêbraud) ermähnt werben, ber in jafjllofen
fällen befteht, nämlich bie Unterbringung gefangener
Sßögel in oiel ju fleinen SBauern. ®a hängen nun bie

armen Siere in biefen erbärmlichen Kerfern, bah he
ftch faum umbrehen unb bie gliigel augbreiten fönnen.
lieber SDlenfch, ber an ben fleinen ©efdjiSpfen, bie er
in feiner ©emalt hot, fo rücffidjtglog Ijanbelt, fotlte
oon ben SBefferbenfenben aufmerffam gemacht werben.

m mtßeneöntes Mm auf feüensiett.

Uletterer, auch pflegebebiirftiger $err ober ®ame,
bie fid) gegen bie SBedjfelfälle beg Sebeng ftdjern
unb ihr ®afein möglich forgenfrei unb angenehm ge=

ftalten wollen, finben ein bauernbeg unb behaglidjeg

teim, bag gerne lieb geworbene ©emohnheiten unb
nfprüdje berücffic^ttgt. @g wirb eine auggefudjt forg=

fältige Küche geführt unb in mobltbuenber Umforgung
bag SSefte geleiftet. SSorjügliche ©elegenheit für afiein=
ftehenbe i|Jerfonen ober für 3lngehörige, bie ein liebeg

SBerwanbteg auf Sebengjeit aufg befte oerforgt miffen
möchten. Sttte wünfdjbaren ©arantien ftnb geboten,
©ehr fdjöneg, fomfortabel eingeridjteteg Saug mit
grohem ©arten in einem SBejirfgljauptftäbtchen ber

aJlittelfdjweij. Reichliche unb oielfeitige geiftige 3ln»

regung im §aufe. ©elegenheit sur ülugübung oon
Siebhabereien. ©ute flimatifche S3erf)ältniffe. Sefte
Referenden, ©efl. Anfragen unter CEï)tffre L4389 werben
fofort beantwortet. [4389

KNORR* «Ä;
mil- dem

150-200000 Kinder tätlich ernährt werden.

Vormals Dekan EGLl's
Leitender Arzt: Herr Dr. A. Stoll

Arche ii sind eröffnet.
Prospekte durch die Verwaltung.

(Zà 1602 g) 14265

0. Walter'Obrecht's

'ABftlH-MARHt

ist der Beste Horn-Frisierkamm

Ueberoll erhältlich. [3852

Yerlang. Sie gratis
den neuen Katalog

'

ca. 1000 photogr.

Abbildungen über |

garantierte

Uhren, Gold-
und

Silber-Waren
E. Leicht-Mayer |

& Gie.

LÜZEEN
37 bei der

Hofkirche.

'ehmen Sie mit
aufX!

0 ^Touren und Kelsen
Hausmanns

Toilette - Präparate
in Tiibenpackung

Salodont-Zahncrème
Touristen-Seife

Lanolin-Cold-Cream
und andere vorzügliche Hautcreams.

Haemostat
vorzüglich und sicher wirkend gegen

Nasenbluten.
Kein Auslaufen, kein Hait- oder Ranzigwerden!

Sanitäts-Geschäft Hausmann A.-G.
ST. GALLES

Basel Freiestr. 15. Genf Corraterie 16
Zürich Bahnhofstr. 70. 4378

Ecole professionnelle communale de jeunes filles

HXT©uclaâitel
Les cours professionnels suivants commenceront lelnndi3 septembre

à S heures du matin :
Lingerie à la machine, broderie, repassage, coupe et confection pour

élèves des classes spéciales de français, coupe et confection de vêtements
d'enfants, cours de modes.

Classe d'apprentissage de lingerie : 42 hétires de leçons par semaine.
Pour renseignements, programme et inscriptions s'adresser à Urne.

J. Liégeret, directrice. Inscriptions : Samedi 1 septembre, de 9 heures
à midi, au Nouveau Collège des Terreaux, salle No. 6. (H 4962 N)

4438] Commission scolaire.

1

U

Ohne Kosten
erhalten Sie von

untenstehendem Bureau

Insertionspläne

Auskunft in
4351

Reklame-Angelegenheiten

Inserat-Kataloge.
Streng reelle Bedienung.

AbsoluteVerschwlegenhelt bei
Chiffre-Inseraten.

Annoncen-Expedition
F. Ruegg, Rapperswil

am Zürlchsee.
I

Berner-
Leinwand zu Hemden, Leintüchern,
Eissenbezügen, Hand-, Tisch- u.Küchen-
tüchern, Servietten, Taschentüchern,
Teig- oder Brottüchern und Berner-

Halblein,
stärkster, naturwollener Kleiderstoff,

für Männer und Knaben, in
schönster, reichster Auswahl bemustert
Privaten umgehend [3903

Walter Gygax, Fabrikant in Bleienbach.

CSJ

Sf
«5

Kclit englischer

Wunderbalsam
beliebteste Marke [3998

à 3 und 4 Fr. per Dutzend. •

Reischmann, Apotheker, Näfels.

Weissetistein Luftkurort bei Solothum
1300 Meter Uber Meer.

Ausgedehntestes Alpenpanorama der Schweiz. Berghotel, 70 Zimmer mit
allem Komfort. Post und Telegraph im Hanse. Lawn-Tennis. Zimmer mit
erstklassiger Verpflegung, 4 Mahlzeiten, Fr. 7.50 bis Fr. 11.—. Bednzierte
Preise bis 15. Juli und ab 1. Sept. Für Bergwagen wende man sich an Hôtel
Krone, Solothurn oder an den Besitzer. (Diättisch separat). Illustrierte
Prospekte gratis nnd franko durch [4339] K. 1 LI.I.

u\uçe nausrrauen* *** kauFen nur: *

H^JnciEN
Gard.n)irf rein

lau)Gufach)en mehrererKantcns-Chemilier
SOWIE

Hoch-u. Haushalrungs-Schulen

Schweizer Frauen-Zeitung — Vtätter fllr den HZusItchen Rreis

Vogelkäftge im Sonnenbrand.
Viele Käfigvögel werden ohne Schutzdach ins Freie,

oder noch schlimmer, auf das Fensterbrett gestellt und
den ganzen Tag den Sonnenstrahlen ausgesetzt, in der
irrigen Meinung, dies sei dem Vogel eine Wohlthat.
Aber es ist doch ein großer Unterschied, ob ein Vogel
in der Freiheit durch die Mittagssonne fliegt, oder ob
er im Käfig sitzt und den Sonnenstrahlen nicht
ausweichen kann. Daß solche unglücklichen Vögel erkranken
und sterben, ist kein Wunder. Zum Besten des Vogels
und des eigenen Geldbeutels sollte man auf die Pflege
größeren Wert legen, auch frisches Wasser, namentlich
in den heißen Tagen, nicht vergessen und dem Tierchen
den Käfig nicht zum Kerker machen. Dabei muß
zugleich ein Mißbrauch erwähnt werden, der in zahllosen
Fällen besteht, nämlich die Unterbringung gefangener
Vögel in viel zu kleinen Bauern. Da hängen nun die

armen Tiere in diesen erbärmlichen Kerkern, daß fie
sich kaum umdrehen und die Flügel ausbreiten können.
Jeder Mensch, der an den kleinen Geschöpfen, die er
in seiner Gewalt hat, so rücksichtslos handelt, sollte
von den Besserdenkenden aufmerksam gemacht werden.

M menehms Alm Ms Meuszeit.
Aelterer, auch pflegebedürftiger Herr oder Dame,

die sich gegen die Wechselfälle des Lebens sichern
und ihr Dasein möglichst sorgenfrei und angenehm
gestalten wollen, finden ein dauerndes und behagliches
Heim, das gerne lieb gewordene Gewohnheiten und
Ansprüche berücksichtigt. Es wird eine ausgesucht
sorgfältige Küche geführt und in wohlthuender Umsorgung
das Beste geleistet. Vorzügliche Gelegenheit für
alleinstehende Personen oder für Angehörige, die ein liebes

Verwandtes auf Lebenszeit aufs beste versorgt wissen
möchten. Alle wünschbaren Garantien sind geboten.
Sehr schönes, komfortabel eingerichtetes Haus mit
großem Garten in einem Bezirkshauptstädtchen der
Mittelschweiz. Reichliche und vielseitige geistige
Anregung im Hause. Gelegenheit zur Ausübung von
Liebhabereien. Gute klimatische Verhältnisse. Beste
Referenzen. Gest. Anfragen unter Chiffre 1.4389 werden
sofort beantwortet. s4389
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mit cism
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Voilette - Bràparats
8alol!ont-lallnerème

1ouri8ìen-8eife
l.anoIin-6oIU-8ream

und ander« vorsilslioke Hautereains.

Hasruostat
vor^Uxlieb unà sivtier v?iikguâ soxeii

Mssendluten.
Leiu ^àuton, kvia llait- vllor kâigvvrà!
8anität8-kv8ekäft ttau8msnn ^.-K.

«r
kasel L'reieetr. 15. Vent Oorratsrie 16

^Uriek Baknkokstr. 70. 4878

HXI'
liss eours proksssionnsls suivants eommsnoeront lelllllàiA «kptvllllilv

à 8 «lu ii,»tin :
Lingerie à la mavkine, drollerie, repassage, eoupv et vonkevtiou pour

élèves àss olassss spseiales lle kranyais, eoupv et eonkeetiou ils vêtements
ll'vnkants, vvurs ils molles.

Liasse à'apprentissage lle lingerie: 42 bêbres lls lsyons par semaine.
?our renseignements, programme st inscriptions s'allrssssr à ^ll»»e.
likKvret, llireotrioe. lnsoriptions: 8amelli 1 septembre, lle 9 beures

à miài, au Nouveau Collège àvs kerreaux, salle Xo. K. (H4962X)
4438s <D<,rnir»i«sjc»n scolsii»«.
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Tissonbesugen, Lanà-, liseb- u.Tuebon-
tnobern, Servietten, lasedontüoborn,
loig- oâor Lrottnvborn unà Zteriier

Hslbloin,
stärkster, naturvollenor lltlvickvi»
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R.sisOlir»5ìrtrt. iipâà, Râtels.
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lîivo ZIeter UNer Zlsei

àsgeàsbntsstos álpvnpauorama àsr 8vkvvis. Ssrgkotel, 79 Ammer mit
allem Tomkort. ?ost unà Dolograpb im llause. k,av?n-?onnis. Ammer mit
erstklassiger Vsrpllsgung, 4 Mablaviteo, ?r. 7.59 bis ?r. 11.—. Rsànsisrto
kreise bis IS. àuli unà ab 1. Sept. ?nr Lorgvagsn vsnào man sieb an klâîvl

Solottiunn oàor an àen Lesitsor. (Iliattisvb separat). Illustrierte
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j®tt|ftTEtîEr JTwucn-Bctftme — Blätter Jftc ïren ftäu »IWjnt Kreta

Schwächliche in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende Kinder
sowie blutarme sich matt fühlende und nerVOSe überarbeitete, leicht erregbare, frühzeitig erschöpfte Erwachsene

jeden Alters gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

D- HONVMEL's Haematogen.
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte [4132

werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.
WT Man verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dr. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden. "WS

Tür 6 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toiletto-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [4080
Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Heine, Irisch Einsied - Butter
liefert gut und billig [ö23

Otto Amstad in Beckenried (Unterw.)

(„Otto" ist für die Adresse notwendig.)

Hausfrauen!
Der

HPelrolkocbbcrd „Jdeal
mit Sparplatte, tellerwärmer und

Ulasserscbiff ist der einzige wirklich
zweckentsprechende.

Oollständig geruchlos, rauch- und russfrei eignet er sich vorzüglich zum Kochen,
Backen und Bügeln, höchste (Uärme-Jlusnützung und sparsames Brennen machen ihn
zu einem wirklichen Sparherd, w Prospekte zu Diensten. "Hu [4423

üorrätig in den meisten grösseren Küchen-Hrlikel-Beschäften, sowie bei den ïabrikanten

Weidmann $ Cie., Brunaustrasse 93/95, Zürich II.

Evans. Töchter - Institut Horgon (vorm. Bocken) am Zürichsee

Koch- iiii<1 Hauslialtungsschnle.
Boginn des Winterkurses l.November. Gründlicher Unterrioht in der deutschen,

französischen und eDglischen Sprache, den weibliohen Handarbeiten und der Musik.
Aeltere und jüngere Abteilung. Ganz- und Halbjahreskurse. Christliche Hausordnung.
— Tüchtige Lehrkräfte. — Sehr mässige Preise. — Mit den neuesten Einrichtungen,
Kohlen- und Gasküche versohener Bau in prachtvoller, gesunder Lage. Prospekte
versendet und rechtzeitige Anmeldungen nimmt entgegen (Ii 8648 Z) [4415

I>r. E. Nagel, Pfarrer in Morgen.

>s»x->:>:. :>

Garantiort reise Irische Sennerei-Butter

versendet bei Abnahme von 10 Kilo à ffr. 2.73 per Kilo

Anton Schelbert
Buitter- und Häse - Lieferant

KALTBRUNN. [4429

— Referenzen von Abnehmern zu Diensten. —
: >:> •:> •5»:..:

e/c>7*men//ff- àtâzarziwcÂ) -
y/ry

VS. -

Trunksucht. II
Teile Ihnen ergeb. mit, dass ich von der Neigung zum Trinken vollständig

befreit bin. Seitdem ich die mir von Ihnen verordnete Kur durchgemacht, habe
ich kein Verlangen mehr nach geistigen Getränken und kommt es mir nicht
mehr in den Sinn, in ein Wirtshaus zu gehen. Der Gesellschaft halber muss ich
zur Seltenheit ein Glas Bier trinken, doch finde ich keinen Geschmack mehr
daran. Die frühere Leidenschaft zum Trinken ist ganz verschwunden, worüber
ich sehr glücklich bin. Ich kann Ihr briefl. Trunksucht-Heilverfahren, das leicht
mit und ohne Wissen angewandt werden kann, allen Trinkern und deren
Familien als probat und unschädl. empfehlen. Gimmel, Kr. Oels, i. Schlesien, 4. Okt.
1903. Herrn. Schönfeld, Stellenbes. U^"Vorsteh, eigenh. Namensunterschrift d.
Herrn. Schönfeld in Gimmel beglaubigt : Gimmel, 4. Okt. 1903, der Gemeindevorstand:

Menzel."Wü Adr.: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [3918

Jede Trau ihre eigene Sehneiderin

3n ifrem SetDfatt „®ie SSett bev grau" oerüffentlidjt bie

„®artentaube" eine güQe ourtreffHdjer SKobebilber unb
liefert ihren ßeferinnen bie ©djnütmufter bnju gegen
geringe SSergiitung. $ie SBeftednngen nuf foldje Schnitts
mufter heben fiefj ttnßaufe eines gafireg neraehnfacht. $nS
beioeift inoht jur ®enüge, mie fehr ber SDtobeteit ber
,®nrtcnlaube* ben ©efdjmacf ber gebitbeten grau ju
treffen roeif), unb bafj fich ber für bie Stbonnentinnen ge=

fchaffene ScfjnUtmuftcruerfanb aufs gtänjenbfte beroäfjrt
hat. äöer baS ßicblingSbtatt ber beutfdjen grau lennen
lernen reift, beftette bei ber niiebften Suäjljanblung ein
SßrobesSlbonnement auf bie ,®artentaube" jnm Sßreife non
25 SPfemtig pro ©eft mit „Söctt ber grau". [4411

BlSClllTS
PerNot

die
"allerbesten der

gefüllten Waffeln.

X
OS

s
CD
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4264

Rudolf Mosse
grösste Annoncen-Expedition

des Kontinents

St. Gallen
(gegründet 1H67).

Vertreter: E. Diem-Saxer.
Aarau — Basel — Bern — Biel — Chur
— Glarus — Lausanne — Luzern —

Schaffhausen — Solothurn.
Berlin - Frankfurt a/M. - Wien etc.

Zentral-Bureau fUr die Schweiz:
ZUrich

empfiehlt sich zur Besorgung von

IC Inseraten 'Ni
in alle schweizerischen und ausländ.
Zeitungen, Fachzeitschriften,
Kalender, Reise- und Kursbücher, ohne
Ausnahme zu Originalpreisen und

ohne alle Nobenapesen. [4065

Bei grösseren AiiMaen höchster Rabatt.

Geschftftsprliizip :
Prompte, exakte und solide Bedienung.

Diskretion
Zeitungskatalog gratis u. franco.

y -^n

Papeterien à 2 Fr.
enthaltend lOO Bogen feines
Briefpapier, lOO Converts,
Bleistift, Federhalter, Siegellack,
12 Stahlfedern, Radiergummi,
Tinte, Löschpapier, nützliche
Ratschläge, wie man Geld verdient.
Zusammen in schöner Schachtel
nur Fr. 2. — franko bei Einsendung.

(5 Stück Fr. 8. —). [4096

A. Niederhäuser
Papierwarenfabrik, Grenchen.

u\w

•pIAtlOS

Brillant-Seife & Seifenpulver
werden von sparsamen Hausfrauen immer angewendet, wo es sich darum handelt, eine regelmässig schöne u. tadellose Wäsche zu
erhalten. Die Hausfrauen sparen mehr durch d. Gebrauch von guten Seifen, da schlechte Seifensorten die Wäsche bald ganz ruini eren.

M." 1 m MX lasx Rte M. "NKl t3668

Alfred

Bertschinger
0ETENBAÇHSTR.24

utw ' ZÜRICH I

Schweizer Frauen-Zettung — Vläkter Mr den tzâu »lichen «reis

w der Kntwieblung oder beim lernen zurüekblsibsndö KînâLI^
sowie àluîANNBS sied matt tüblondo und IBLk'VOLL überarbeitete, löiobt erregbare, krübzsitig srseböpkts ^lîHtVSgzKlTSIIS

^eden Alters gsbrauebsn als Kräftigungsmittel wit grossem Lrkolg

ll- UllIVIlààlI's ttsomsîvgvn.
IIvn ^ppeiîî sn«»svl,î, ilîe gvîsiîgvn unll levi'pei'Iîvkiîn Xnstte 4132

«vnilen nssvl, gvkoksn, ils» Vv»smî»vi>vvn»zfsì«n, gesisnliî.
AM° blan verlange ^sdoeb »usdrüeblieb das ectite SSonimels" Hsvinstogen und lasse sied bsine der vielen Kaebabmungsn autrsàsn. 'ML

?ür S Tranken
versenden kranbo gegen Kaobuabuis

btto. S Ko. ff. Ioilotto-tìb!sll-8oîson
(os. 60—70 lsivbtbssobädigte 8tüebs
àsr ksinstsn 1loilstte-8sit'en). ^4080
Lerginann à Lo., tViedibon-Aüriek.

iivksrt «ut uncl biliis s^z
lZtto Amstacl !>> ksellsilkiell (iisl-w.)

KaMSM
Ver

«pelloikochbelti „Zdeal
mit 5parpl»tte. rellertvSrmer unâ

ìl>i»»îêrîcli>fs ist der einige wirklich
Zweckentsprechende.

vollständig gîtucdlo», raucft- und ruîîkrel eignet er sich vorzüglich ZUM Kochen,
kacken und kugeln. Höchste (Värme-Kusnützung und sparsames krennen machen itm
ZU einem wirklichen Sparbord. IM' Prospekte ZU VIensten. "MI ft4L3

vorrätig in den meisten grösseren Küchen-Hrtikel-öeschatten, sowie bei den ?sbrikanten

^Veiâmann ^ Lie.. Srullsiutrsne SS/SS, Zluriek it.

à^ïà-IM âGi (nnii.I«!îîii) »» Aàîll
I^oczlì»

öosüi^ à63 ^Viut6rlcur3v3 l.^ovsmdör. (zrUuàlivdvr Ilutvrriodt iu àvr àvut,3vdso.
krav20sisodsll und vv^lisedeu Zpraetis, àeu ^voidlioksu Hauà»rdsitou uuà àsr làugik.
Zelters uoà^Uvssrs ^dtsiwos- Kan?- unà Valb^akreskurse. kkristlleke Vausorànung.
— I'üoktiise I^skr^r'âkts. — 8skr mâ8sigs ?rei3S. — làid àvu nsus3tsn Muriodtuu^su,
XsdlsQ- uuà (?a3kUsds V6r3vdvuer Vau iu praodtvollsr, ^vsunàsr I^ass. Vro3pàt,s
vsr3suàst uuà rsvtìtssitîgo ^uruvlàuuseu uîrurut sut^vASU lV 8648 2) ^4415

IZ». in AU«KKviR.

ÜMiisri ràe kàe ^là-Ià
versendet bsi ^.bnabms von 10 Kilo à Ä. 73 per Kilo

^nîoiH SvkSlkeiîî
^vi.î'kSr- vi.Z2.â. I^àss-m^ìS^srs.ZQ.'k

K^K.?VNUI!IItI. 429

« voir Vliixtimolli ^II

?nunlîsuvkî. »
"Keils Ibnsn srAöd. rnit, àuss ieb von cisr KsisnnA ?.nin trinken vollständig

bskrsit bin. 8sitàsrn ieb clis mir von lbnsn vsroransts Knr dnrobKsinuebt, bubo
ieb kein Vsrlungsn insbr nuob gsistigsn Kstrünbon und koinmt ss mir niobt
insbr in don 8inn, in sin VVirtsbuus zu gsbsn. vor Vossllsobutt bulbsr innss ieb
zur 8sltonbsit sin Vlss Lior trinlcsn, âoeb kinds ieb lcsinsn Vosobmuok inobr
daran. Oio krüboro Vsidsnsekakt zum dlrinbon ist ganz vorsebvvundsn, worüber
ieb ssbr glüeklieb bin. leb bann Ibr bristl. "lrunksuebt-llsilvorkabron, das lsiebt
mit und obno lVlsssn sngowandt worden bann, allen ?rinborn und dsron Ka-
milion als probat und unsebüdl. omploblon. Vimmvl, Kr. vols, i. 8eblosion, 4.vbt.
1903. vorm. 8ebönlold, 8tsllonbss. D^"Vorstsb. eigonb.Kamsnsuntsrsebrilt d.
llorm. 8ebönkold in Vimmsl beglaubigt : Vimmol, 4. vbt. 1903, der Vemoindo-
vorstand: blenzel.'WE ^dr.: privstpoliklinib Klarus, Kirebstr. 405, lilsrus. W1S

Zeàe 7rsu ibre eigene Zàeiàerin I

In ihrem Beiblatt .Die Welt der Frau" veröffentlicht die

„Gartenlaube" eine Fülle vortrefflicher Modebilder und
liefert ihren Leserinnen die Schnittmuster dazu gegen
geringe Vergütung. Die Bestellungen auf solche Schnittmuster

haben sich im Laufe eines Jahres verzehnfacht. Das
beweist wohl zur Genüge, wie sehr der Modeteil der
„Gartenlaube" den Geschmack der gebildeten Frau zu
treffen weiß, und daß sich der für die Abonnentinnen
geschaffene Schnittmusterversand aufs glänzendste bewährt
hat. Wer das Lieblingsblatt der deutschen Frau kennen

lernen will, bestelle bei der nächsten Buchhandlung ein
Probe-Abonnement auf die „Gartenlaube" zum Preise von
2S Pfennig pro Heft mit „Welt der Frau". lMtl

öisciliis
püiwloi

ÄIS
"sllerdssksn à

gefüllten V/s55eln.

«

42S4

kudoli IVI088S

ßMtöàMblì-LxpMM
lies Kontinents

Tî. KsIIen
igvgrUnckot iSb7>.

Vselesloe: llien» » Ssxen.
aai-au — Nsssl — Lern — viel — Ckur
— VIsru» — t-susanne — lursrn —

Scbatkksusen — Sololdurn.
öei-iin - Ki-ankfuri »/liä. - >Vien sie.

Zentral-Suresu kllr clie Setuvsiz:
Ilinivk

vll>i>üoi>!t sied »ur Lssoegun? von

WW" Insvnsîvn "?W
in allo 3okxvsi2!vri3ekvn un<1 au3Mnà.
^situnson. I^a(zk2!Sit3«: tl« iftvn, Xa-
lenàei-, tì6»36- unà KurgkUì i»vr, vdnv
^usnatilns ?n Originalprvi3vn unà

otìNS alls I>lvdsn»l)v3vn. ^4065

Se! MUSI'S» XuItkiMn IiSàtsi' kàtt.

prompts, exallto unâ sollllo Neànung.
vlskretlon!

^eik»/igz/cako/oA c/po/is u. /panco.

klipêterieii à 2 kr.
eiltballenà NOV Logen koines

Iti it tpiìpit i IVV V»»vvrt»,
Lleistikt, Koàorbaltsr, 8iegsllavb,
IÄ 8dablkoàsrn, Radiergummi,
l'ints, vösobpapisr, nützliobo Rat-
seblägs, wie man void verdient.
Kusainmon in sebönsr 8obsebtel
nur Ä. — krsnbo bei Linsen-
dung. (5 8tüvk Kr. 8. —). Willi

Z^ieâeàâuser
^Âpierwarenfadrilî) (^reneken.

?IAll0Z

önllM-8kilk à 8àpàr
werden von sparsamen iisuskrauen immer angewendet, wo es sivk darum bandelt, eins regelmässig soböns u. tadellose Vkssvke zu

erkalten, vie ksustrsuen sparen mekr durok d. liebrsuob von guten Leiten, da sobleokts 8eitensorton die Vkssobe bald ganz ruini eren.

U.' > I iM. »» M» WS8

keKiZc'W^K
llSklköWZIS.24

m« ' à>LK I
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Ganz bestimmt ist mein neuerdings bedeutend verbessertes Hochglanzfett

wasserbeständig und färbt daher nicht ab.

Ganz bestimmt bleibt mein RAS bis zum letzten Rest in der Dose

butterartig.
Ganz bestimmt gibt RAS rasch grossartig schönen Bürstenglanz

und mit Lappen hernach poliert, geradezu Lackglanz.
Ganz bestimmt verdient mein RAS die Aufmerksamkeit des kon¬

sumierenden Publikums. 14417

tt CttMuti Chemisch tecb.

Jlt OU lit»M Fabrik Oberhofen (Thnrgau)

vorm. SUTTER-KRAUSS & Cie.
Gegründet 1858 Gegründet 1858
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Nach Untersuchungen Im Institut zur Erforschung der Infektionskrankheiten
in Bern und nach den Erfahrungen in Krankenhäusern und Sanatorien wirkt Histosan
ganz auffallend günstig und ist entschieden das wertvollste aller Mittel gegen

Lnngenkrankheiten, Keuchhusten, Bronchitis, Scrofulese, Influenza.
Histosan wird hergestollt von der [4422

Fabrik ehem. und diät. Produkte Schaffhausen, Schaffhausen (Schweiz) und Singen (Baden)

und kann in den Apotheken, oder wo noch nicht erhältlich, direkt bezogen
werden von der abgekürzten Adresse I>r. Fehrlin, Schalfhausen.

Geschlechts - Krankheiten -Heilung

I

Alle, seitist die eingewurzeltsten Fälle, wie Syphilis, Harnröhrenausfluss, Blasen
katarrh, unwillkürliche Samenergiessungen, Selbstbefleckung, Mannesschwäche und
NervenzerrUttung etc. heilt schnell u. discret ohne Berufsstorung m. gänzl. unschädl.

Indischen Pflanzen- und Kräuter-Mitteln
Kuranstalt Näfels (Schweiz) Dr. med. Emil Kahlert, prakt.Arzt.

Verlangen Sie Gratis-Broschüre gegen Einsendung von 50 Cts. in Marken für Rückporto. |4105

•fr*»

sen- V
und •

r
1 Hauserwerb

vermittelst

Strickmaschinen
(System Claes und Flentye)

Nötiges Kapital ca. Fr. 500.

V Interessenten können solche

Maschinen in Betrieh sehen heim

Vertreter: 4410

Giger^Mettler
ST. GALLEN

Seitengasse 6 Setengasse 6

Echte
Berner ««
Leinwand
Tisch.-, Bett-,Küchen

Leinen etc. [4241
Seiche Auswahl.

Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

Jede Meterzahl direkt
ab ünseren mech. und

Handwebstühlen.
Leinenweberei

'., Langenthal, Bern.

Töehter-Pensionat
lyjme e| Mlles Junotj

(Vaud) Ste. Croix (Vaud)
Preis : Fr. 75. — per Monat.

(H 24629 L) Prospekto u. Referenzen. [4416

ist unübertroffen für die
Hautpflege, verleiht einen schönen,
weissen, zarten Teint und
vernichtet Sommersprosssn und alle

Hautunreinigkeiten. [4082

Nur echt in obiger Packung.

SS Kniegelenksentzündung. SS
3913] Kann Ihnen mitteilen, dass mein Knabe von hochgradiger, fungöser Knie-
gelenkentzUndung mit Steifigkeit und Anschwellung glücklich befreit ist. Er ist
Gott sei dank gesund und munter und das Knie ist jetzt ganz normal. Früher
konnte der Knabe das Bein nicht krümmen und oft nicht gehen; jetzt aber
kann er das Knie nach Belieben beugen und drehen. Er springt umher wie
andere Kinder, ohne zu ermüden und ohne dass man ihm etwas ansieht. Ich
danke Ihnen bestens und kann Ihre briefliche Behandlung nicht genug rühmen.
Lichteinen b. Hohenstein, Kr. DirschauinWestpreussen, 1. Okt. 1903. J. Ingold,
Molkereiverw. Die Unterschr. beglaubigt : Hohenstein, 1. Okt.1903, der
Gemeindevorst.: Rump.Adr.: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Giarus.

Schweizer Frauen Zeitung — BtStter Mr ven häuslichen »reis
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LîsnF desîîrnrnî ist mein Q6tl6i'àÌQA8 dsâsutsiià vsrt>6886i'ts8 ìllII-^lAIIîîôîî

wasssrdsLtànàiA unà kàrdb âavsr Qiczvti av.

LsnF kesiimmi dlàdt M6ÌH Iî.^.3 bÌ8 2UIN làtSQ Rest in àsr 1)086

vuiìsrarìiK.
LsnF kesîînBmî Zidt Rl^.3 rasov Zro83ürtiA 8eKöQS0 LürstiSQKlaQ2

rmà mit VaxxsQ iikrritteti polisrt, A6raà67.u I^aoìcAlaQLl.

làsn^ desiîmiUli vsràisrit mein lîáL àÌ6 àtm6à8^mic6Ìt às3 kon-
8umÌ6i6Qâ6ll ?udiikum8.

îì î!,,AAF»W» edkàìl teek.

î?HT»tvr, xsdnk KKàskll (Mrgsu)

F°nm. SU?^N-KNiìUSS à 0ïv.
I8T8 <»tj;riiiilist I8S8
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àà Uiltersuclllinosn Im Institut zur krkorsciiuilg lier liiteiitlonskrsniilleltsn
in Kuril unck ii»vil den Krisiirungsn in itrsnlisnli-iussrn unll Sanatorien virirt Histcsaii
ganz auktalienck sUnsti? und ist entsviliecksii ckas lvsrtvollsts sller IlilttuI sezsn

Ilviigeààlleiteii. ksiickduzteii, ki eni liiti«, 8i i «kllls8«, làemik
Hi3t0Sall vir6 korsostolit von 6or

fabi-ilc vtiem. Ulllj M. ?l-lllilillîk 8llliàu8kn. 8llkajfksii8Ln (8vàii) unli Singen (öslien)
und kann in 6on ^poì.dvk<n. oâer ^vo nook niodd ovkältliod, 6ivvìct do^oson

^ ^vorâon von 6or aksokttrsi'on ^ârosso I>r ^ vknlii», 8àa.<riì«.î»8vi». ^

Lesvklvvkìs > Knsnkkeïîvn Teilung!

»w

lVili^ ssitist <1i» Uiiilîi ìl iiizulli-lul! I?SIIu> lviu 8)ipl>ilis, ksrnrSIirsnsustluss, Kissen
ilstsrrii, unvilikilriidlö Ssmenergiessungen, kelbstbetisckunA, lilsnnssscillivSciis und
tisrvsnZsrrUttunjj ete. iiuilt setins» n, discret oiins Serutsstorung jr-insi. nosviiscil.

lnriïsiîkvi» I^îlsn^vn- unrl Itnsuîvn»lì/Iîiivln
I^ursiisìslt, I^âtsts <8edv?êj?> !>>v iii«>ct LZrnil lîatNsrt, prààt.

Veriàtgeil Sis Kr»tiz-Lr«ZlI>iire gegen kìiiiiieilàg veil zg vis. in Uilikeil kill kiiekporta.

sen- V
und â

fI nsussi'wsi'b
vorinitìolst

(8>stem vises unll f>snt>v)

üötißeä ksMI eâ. kr. S0t>.

WS Interessenten können solcks

Nssodinvn in Letrisk seàvn beim

Vertreter: 4-tig

6iNSr^

MiilMgssze S Zciiiilieüg-izse ê

LkZtlto
kennen
^vine»sn«>
7'iscil-, Sstt-.Xtioilêil

t-sinsil etc. ^2-ti
keiede ii»»vill>l-

ijiiiigste kreise-

krM-tMeusri!.
decks ickstvrssili ckirskt
sd tliisersn invoti. mick

liilllcklVLdstUtllsil.
I.stnsnvrsdsrst

-, t.klnsor>tt>kll, Lorn.

IvektiSr-pensionÄt
^ms êî M»» lunoc!

(Vsuck) Sîe. Vnoîx (Vsuci)
?net» : I^n 7S. — per

^H2â9ki) ?ro3pàìo n. Rvkor« N2on. ^16

ist tinübertroken kür ckie Haut-
ptlege, verleilit einen scköneu,
tveissea, warten l'eint uack
vernicktet Lomluersprosssa uac! alle

Nautunreinigkeiten. MZ
àr eckt ill ckissvr ààiig.

ILnÎ6NSlSl1^SSI^t27iÌIlàlIN-
zsiz^ Xsun Iknen nnittsilsn, cisss nnsin Xnnds von IioekArsciiZer, kungoser Knie-
geienkentriinllung mit Lteikigkeit unà /insviivvsliung giüokliok bskrsit ist> Dr ist
tZott sei àsnk Assunci unà munter nnci às Xnis ist^'st^t Asn2 normst- Drnks r
konnte àsr Dnsbe àss Lein niekt krümmen unà okt niekt Ksksn; ^àt sbsr
kann er àss Dnie nsek Leiieden dsuKön unà àreksn. Dr springt nmksr tvis
snàere Dinàsr, okns zu ermûàsn unà okne àsss man ikm stlvss snsiskt. Ick
àsnks Iknen Kostens unà kann Ikre kristlioke DekanàiunK niekt KvnuA rükms n-
Divktsinsn b. Doksnstsin, Dr, Oirsekauin^Vestprsussen, i, Okt. 19t>g. à, Iii^olà,
àlolksrsivsrvv, Ois Ontsrsokr, bsAlaukiAt: Dokensteio, 1. Okt 1993, àsr
Oewsinàevorst : Dump,^WW ààr.: Privatpoliklinik KIsrus, Dirokstr, 493, liisrus.


	Beilage zu Nr. 33 der Schweizer Frauen-Zeitung

